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Gliederung des Vortrags 

1. Ausgangslage in Nordrhein-Westfalen 

2. Entwicklung und Inhalt eines Landeskonzepts zur 

Digitalisierung historischer Zeitungen 
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1. AUSGANGSLAGE IN 

NORDRHEIN-WESTFALEN 
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Wer besitzt Zeitungen in NRW? 

 Bibliotheken 

 Landesbibliotheken 

 Universitätsbibliotheken 

 Stadt- und Kreisbibliotheken 

 kommunale Archive 

 sonstige Einrichtungen (in Auswahl) 

 Museen  

 Vereine  

 Verlage 
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Nachweissituation von Zeitungen 

 Bibliotheksbestände 

 vollständiger Nachweis von Originalen, Mikroformen 

und Digitalisaten in der ZDB 

 Titelsplits 

 Katalogisierung von Beilagen 

 

 Archivbestände  

– unvollständiger Nachweis in der ZDB  

– Bestandsnachweis in Archive NRW  

(Beispiel: Kreisarchiv Euskirchen) 
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Zeitungsbestände KrA Euskirchen 
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Wer digitalisiert? Beispiel ULB Bonn 

 

 1823-1946 gesamte 

Rheinprovinz 

 1946-1992 Region 

Nordrhein des Landes 

Nordrhein-Westfalen 

 1993- Regierungsbezirk 

Köln 

 

 
Vorlage für die Karte  : Portal Rheinische Geschichte 

<http://www.rheinische-geschichte.lvr.de/orte/ab1815/Seiten/index.aspx> 
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Zeitungsdigitalisierung seit 2009 

 Digitalisierung von Zeitungen unmittelbarer Teil der 

landesbibliothekarischen Aufgaben 

 Digitalisierung zunächst bis Erscheinungsjahr 1918, 

später bis 1945 

 Entscheidung für Digitalisierung vom Film 

 im Einzelfall auch Direktdigitalisierung vom Original 

 Auftragsvergabe an Dienstleister 

 Finanzierung aus landesbibliothekarischen Mitteln oder 

aus dem eigenen Etat 

 Einbeziehung von Beständen in Archiven vor Ort und 

der Region 

 



8 

Volumen der Digitalisierung 2009-2014 

Jahr Bereich Titel Filme Images 

2009 Gemischt 18 108 (4) 131.906 

2010 

Stadt Bonn, 

Koblenz, Eifel, Ahr 13 76 (70) 107.811 

2011 Koblenz, Eifel, Ahr 12 80 (0) 91.708 

2012 Bergisches Land 14 200 (117) 230.193 

2013 

Aachen, Bonn, 

Trier 21 308 (61) 376.173 

2014 Gemischt 15 372 (211) 555.483 

Summe 93 
1.164 
(463) 1.493.274 
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Freischaltung General-Anzeiger (3.7.15) 
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Beispiel LLB Detmold 

 



11 

Beispiel StA Hennef 
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2. KONZEPT EINES 

LANDESPROGRAMMS   
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Kooperationspartner der ULB Bonn 

 Stadtarchiv Ahrweiler 

 Stadtarchiv Bergisch Gladbach 

 Stadtarchiv Bonn 

 Bonner Zeitungsdruckerei und Verlagsanstalt H. Neusser GmbH 

 Mikrofilmarchiv der deutschsprachigen Presse (Dortmund) 

 Gemeindearchiv Engelskirchen 

 Siebengebirgsmuseum Königswinter 

 Heimatverein Oberkassel 

 Privatbesitz 

 Heimat- und Geschichtsverein Wipperfürth 

 Stadtarchiv Wipperfürth 
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Bensberg-Gladbacher Anzeiger 



15 

Honnefer Volkszeitung 
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Vorerhebung 2014  

 Basis: Archivportal NRW sowie die Webseiten ausgewählter 

Archive in Rheinland-Pfalz 

 Ergebnis: 

 Zeitungsbestände in 94 Einrichtungen erfasst 

 311 Titel (darunter 5 Sammelbeschreibungen) 

– bereits digitalisiert:     1 

– bereits teilweise von der ULB Bonn digitalisiert:   20 

– noch nicht digitalisiert:    285  

 

– in ZDB nachgewiesen:    166 

– kein ZDB-Nachweis    140  

 in der Regel keine Umfangsangaben sowie zu Format und 

Zahl der vorhandenen Filme 
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Fragebogenaktion 2015 

 Verschicken eines Fragebogens an über 90 Institutionen in 

Nordrhein-Westfalen und Rheinland-Pfalz 

 Fragebogen: Auskünfte zum historischen Zeitungsbestand mit 

Erscheinungsjahr bis 1945: 

 Einverständniserklärung zur Digitalisierung und Veröffentlichung 

durch die ULB Bonn, 

 Erscheinungsverlauf und Umfang von Originalen, 

Sekundärformen (Master / Duplikatfilme), Digitalisate. 

 Ziele im Anschreiben formuliert: 

 Masterplan zur Digitalisierung der historischen rheinischen 

Zeitungen, 

 Beantragung von Fördermitteln, 

 Aufbau eines rheinischen Zeitungsportals. 
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Rücklaufquote der Fragebogenaktion 

 Positiv mit Bestand: 46 

 Rechtsvorbehalt:  1   

 Ausstehend:   19 

 kein hist. Bestand:   20 

 Negativ:    7 
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Konzept zur Digitalisierung rheinischer 

historischer Zeitungen (Oktober 2015) 

 basierend auf Daten der Fragebogenaktion 

 Abstimmung mit LVR AFZ in Brauweiler 

 Digitalisierung von 9.000.000 Seiten vom Mikrofilm 

innerhalb von fünf Jahren 

 Digitalisierung durch das LVR AFZ 

 Bearbeitung und Onlinestellung der Digitalisate durch 

die ULB Bonn 



20 

Landesbibliothekenkonferenz (03.11.15)  

 LBK stimmt Konzept zu  

 Ausweitung der Aktion auf das gesamte Bundesland 

Nordrhein-Westfalen 

 weitere Fragebogenaktion in Westfalen durch die ULB 

Münster 

 Erarbeitung eines NRW-Konzepts zur 

Zeitungsdigitalisierung durch eine Lenkungsgruppe aus 

Vertretern von Archiven und Bibliotheken  

(Dezember 2015 – März 2016) 

 Mitte März 2016 Einreichen des Konzepts im 

Ministerium 
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Zusammensetzung Lenkungskreis 

 Landesbibliotheken in Bonn, Düsseldorf und Münster 

 Hochschulbibliothekszentrum (hbz) 

 Landesarchiv NRW 

 LVR Archivberatungs- und Fortbildungszentrum in 

Brauweiler 

 LWL Archivamt für Westfalen 

 jeweils ein Vertreter der Archive bei den kommunalen 

Spitzenverbänden 
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Formale und inhaltliche Festlegungen 

 Digitalisierung von Mikrofilmen und Mikrofiches 

 Übernahme bereits vorhandener Digitalisate (abhängig von Qualität) 

 lokale, Kreis- und regionale Zeitungen allgemeinen Inhalts 

 Orientierung an den Grenzen des heutigen Bundeslandes Nordrhein-

Westfalen 

 Zeitungen aus den Erscheinungsjahren 1801-1945 

 technische Features:  

 Kalendersicht,  

 „Visualisierungskomponente“,  

 Download von Zeitungsausgaben als PDF-Dateien, 

 keine OCR-Erkennung. 
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Mengengerüst 

 Fragebogenaktion Rheinland (28.10.15): 

 Titel     ca. 1.100 

 Masterfilme     3.708 (2.895) 

 Duplikatfilme    4.070 (3.853) 

 Mikrofiches     4.411 (4.319) 

 Originale    2.364 (1.969) Bde. 

 Fragebogenaktion Westfalen (11.04.16): 

 Titel     ca. 700 

 Masterfilme   5.031 

 Duplikatfilme   4.300 

 Mikrofiche s   4.741 

 Originale    368 Titel 
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Annahmen für das Gesamtprojekt 

 Digitalisierung von ca. 20 Millionen Zeitungsseiten 

 Digitalisierung von 7 Mikrofilmen täglich pro 

Digitalisierungsstelle 

 Strukturierung von ca. 300 Mikrofilmen (360.000) 

Images pro SHK (10 SWS) jährlich 

 Dateigröße 25 MB (300 dpi Graustufe tiff) 

 Speichervolumen ca. 450 – 500 TB 

 Digitalisierung von 7 Millionen Seiten 

Landratsamtsbestände durch das LAV 

 Projektlaufzeit fünf Jahre 
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A. Datenlieferanten 

 über 100 Archive und Bibliotheken 

 Bereitstellung von Mikrofilmen sowie von Originalen zur 

Lückenergänzung 

 Archive pflegen Bestandsdaten in Archive NRW ein 

 keine Kosten für Datenlieferanten 
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B. Digitalisierung (LVR AFZ, ULB M) 

 Transport der Filme in die Digitalisierungsstellen und 

zurück  

 stichprobenartige Qualitätskontrolle der Filme  

 Scannen der Filme mithilfe eines Mikrofilmscanners  

 Trennen der doppelseitigen Mikrofilmaufnahmen  

 Ausrichten bzw. Begradigen der Digitalisate  

 ggf. automatisierte Nachbearbeitung von Images zur 

Erreichung besserer Kontraste 

 Ablage der Digitalisate nach vorgegebener Struktur 

 Hochladen der Images auf den hbz-Server 
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C. Bearbeitungsstellen (ULBs) 

 Strukturierung der hochgeladenen Images mit dem 

Segmentierungstool der Visual Library 

 Protokollierung festgestellter Bestandslücken 

 Katalogisierung der digitalen Sekundärformen, ggf. auch der 

Originalausgaben in der ZDB  

 Umwandlung von Strukturdaten in bibliogr. Metadaten 

 Erzeugung von PDF-Dateien für jede Tagesausgabe 

 räumliche Systematisierung der Zeitungen 

 Erfassung der besitzhaltenden Einrichtung 

 Freigabe der Zeitungen für die Benutzung 

 Information der besitzhaltenden Einrichtung 

 

 

 Z 
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D. Zentrales Zeitungsportal (hbz) 

 finanzielle Abwicklung mit dem Ministerium und den 

Dienstleistern 

 Betreuung der Präsentationsschicht 

 Speicherung der Rohdateien 

 Langzeitarchivierung der Images und Metadaten im DA-

NRW 

 Aggregierung der Metadaten über das Presentation 

Repository des DA NRW an das NRW-Portal und an 

weitere Portale (z.B. DDB, Europeana) 
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Grafik Workflow I 
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Grafik Workflow incl. LAV 
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Zeitungssicht der ULB Bonn 
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Zeitungen: Regionale Sicht 
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Jahressicht 
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Monatssicht 
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Beispiel für Georeferenzierung 
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Zeitungen: Kalendersicht 
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Kalendersicht: 1. August 1914 
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Kalendersicht: Bonn 1. August 1914 



39 

Offene Fragen 

 Projektmanagement 

 vertragliche Regelung mit Datenlieferanten 

 Priorisierung 

 Verfahren zur Schließung von Bestandslücken 

 Katalogisierung von Sekundärformen 

 Zeitungen der NSDAP und ihrer Gliederungen 

 Öffentlichkeitsarbeit, Webauftritt 

 


